
Anmeldung über die website www.vmvalue.de, telefonisch  
unter 069 7593-8493 oder per E-Mail info@vmvalue.de bis 
zum 4. Februar 2014. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt.

Veranstaltungsort | Villa Bonn der Frankfurter Gesellschaft 
für Handel, Industrie und Wissenschaft e.V.
Siesmayerstr. 12 | 60323 Frankfurt am Main

Anfahrtsbeschreibung (Parkplätze auf dem Grundstück
der Villa Bonn) über den Routenplaner der
Frankfurter Gesellschaft
www.frankfurter-gesellschaft.de

Teilnahmegebühr einschl. Mittagessen, Getränke
und Parkmöglichkeit:
95,– Euro*
45,– Euro* (für Studierende)

*) �Die Teilnahmegebühr überweisen Sie bitte im Voraus an 
VM Value Management GmbH, 
BLZ 500 700 24, Konto Nr. 0176 545 01, 
Stichwort: VM FOruM

Für Unternehmen & WirtschaftsinteressierteVM Value Management GmbH

Als spezialisiertes Beratungs- und Beteiligungshaus  

fokussiert sich die VM Value Management seit  

einigen Jahren auf die Bereiche M&A und Performance 

Management. Kernthemen sind Top-Management 

Beratung, Interim Management, Beteiligungsvermitt-

lung, Beirats- und Dozententätigkeiten. Zu den Kunden 

gehören mittlere und große Industrieunternehmen 

sowie Private Equity Firmen im In- und Ausland. 

Erfolgreiche Projekte wurden in vielen Branchen durch-

geführt, i.w. Stahl, Metall, Maschinen- und Anlagenbau, 

Autozulieferung, Chemie und Industriedienstleistungen.

FOM Hochschule 

Die 1993 von Verbänden der Wirtschaft gegründete 

staatlich anerkannte gemeinnützige FOM Hochschule 

verfügt über 32 Studienorte in Deutschland. Als praxis-

orientierte Hochschule für Berufstätige fördert die 

FOM den Wissenstransfer zwischen Hochschule und 

Unternehmen. Dabei sind alle Studiengänge der FOM auf 

die Bedürfnisse von Berufstätigen und Auszubildenden 

zugeschnitten. 

Die hohe Akzeptanz der FOM zeigt sich nicht nur in der 

engen Zusammenarbeit mit staatlichen Hochschulen,  

sondern auch in zahlreichen Kooperationen mit regio-

nalen mittelständischen Betrieben sowie mit internatio-

nalen Großkonzernen.

Einladung zum »Value Management FOruM«

»Wertschaffung in Kirche, 
Konzern und Private Equity«

Freitag | 7. Februar 2014 | 09:00 – 15:00 Uhr 
Villa Bonn | Frankfurter Gesellschaft | Frankfurt a. M.

Prof. Dr. Jochen Vogel 
ist Professor an der FOM Hochschule, Interim-Manager
und Unternehmensberater für M&A und Performance
Management bei Industrieunternehmen und Finanz- 
investoren. Er ist Gründer und Managing Director der  
VM Value Management GmbH. Gleichzeitig übt er ver-
schiedene Beiratsmandate aus, auch in der Frankfurter 
Gesellschaft. Er war u. a. Geschäftsführer und Direktor  
bei Proudfoot, Lehman Brothers und ThyssenKrupp. 

Stefan Zuschke  
ist Managing Partner bei BC Partners. Dort ist er seit  
1993 tätig nach Stationen beim Münchener Finanzinves-
tor Equimark, Cresap Telesis und Mercedes-Benz. Zuschke 
studierte Betriebswirtschaft in Reutlingen und Madrid.  
Er ist Aufsichts-/Beirat bei Aenova (Vorsitzender des 
Beirats), Nille (Vorsitzender des Beirats), Synlab, SGB-SMIT 
(Vorsitzender des Beirats), Brenntag (Aufsichtsratsvorsit-
zender), Amadeus, Unitymedia, KTM, Sanitec, Grohe, 
Techem, Beck und Thierschmidt.
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6. Value Management FOruM
»Wertschaffung in Kirche, Konzern und  
Private Equity«

Die Steigerung des eigenen Wertes sichert die Existenz – das gilt 
für Staat, Wirtschaft und Kirche gleichermaßen. Doch nicht selten 
ist der Prozess der Wertschaffung mit Herausforderungen ver-
bunden. Aktuell kann dies vor allem die Katholische Kirche bestä-
tigen: So haben die Turbulenzen um Bau und Kosten des Limbur-
ger Bischofssitzes der Institution einen starken Image-Schaden 
zugefügt. Die Folge: die Zahl der Kirchenaustritte schnellte in die 
Höhe. Zudem geriet die Finanzierungs- und Grundstückspolitik 
der Kirche ins mediale Visier und sorgte für Diskussionsstoff. 

Vor dem Hintergrund der beschriebenen Ereignisse diskutieren im Rah-
men des 6. Value Management FOruMs Vertreter aus Wirtschaft und 
Kirche über das Thema Wertschaffung. Die Referenten nehmen dabei 
verschiedene Perspektiven ein und untermauern ihre Standpunkte 
anhand zahlreicher Praxisbeispiele.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenpflichtig. 
Anmeldeschluss ist der 4. Februar 2014.

09:00 Uhr	 Empfang / Get together
	 Dipl.-Kfm. Mark Moser | Geschäftsleitung FOM Frankfurt a. M.

10:00 Uhr	 Eröffnung
	 Prof. Dr. Jochen Vogel | Professor an der FOM Hochschule 	
	 sowie Geschäftsführer der Value Management GmbH

10:15 Uhr	 Begrüßung
	 Prof. Dr. Rüdiger von Rosen | Präsident der Frankfurter 
 	 Gesellschaft für Handel, Industrie und Wissenschaft

10:30 Uhr 	»Werte und Kirche«
	 Dr. jur. Johannes Graf von und zu Eltz |  
	 Stadtdekan von Frankfurt a. M.

11:00 Uhr 	»Wertschaffung durch Private Equity – Fallbeispiel I«
	 Stefan Zuschke | Partner, BC Partners

11:30 Uhr 	»Wertschaffung durch Private Equity – Fallbeispiel II«
	 Axel Hefer | Partner, One Equity Partners / JP Morgan

12:00 Uhr 	Fragen und Diskussion
	 Prof. Dr. Jochen Vogel

12:15 Uhr 	Mittagessen / Get together

13:15 Uhr 	»Wertschafffung durch internationale Konzerne«
	 Dr. Henrik Adam | Vorstand Tata Steel Europe 

14:00 Uhr	 Abschlussdiskussion
	 Prof. Dr. Jochen Vogel

14:30 Uhr 	Ausklang / Get together

Die Veranstaltung

im Überblick

Die Referenten	

Dr. Henrik Adam   
ist bei Tata Steel Europa als Chief Commercial Officer tätig. Hier 
ist er für das Sales & Marketing sowie für die Entwicklung und 
Umsetzung der Marktdifferenzierungsstrategien verantwortlich. 
Zuvor war der studierte Maschinenbau-Ingenieur Vorsitzender 
des Vorstands der ThyssenKrupp Electrical Steel EBG GmbH 
und Mitglied des Vorstandes der Eisen -und Hüttenwerke AG.

Axel Hefer  
ist Partner von One Equity Partners, der Investment-Sparte 
von JP Morgan. Vor seiner Arbeit dort war er sieben Jahre für 
Permira Advisers in Frankfurt a. M. und Hong Kong tätig. Hefer 
studierte Betriebswirtschaft an der Handelshochschule Leipzig 
und machte seinen MBA an der INSEAD in Singapur. Seine Kar-
riere begann er bei McKinsey & Company.

Dr. jur. Johannes Graf von und zu Eltz
ist katholischer Priester, Stadtdekan von Frankfurt a. M., Dom-
kapitular des Bistums Hessen sowie dessen ehemaliger Offizial. 
Eltz studierte Jura an der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München und an der Johannes-Gutenberg-Universität in 
Mainz, wo er auch zum Dr. iur. promovierte. Im Anschluss 
nahm er den Priesterberuf auf und studierte Philosophie und 
Theologie an der Frankfurter Jesuitenhochschule St. Georgen 
und an der Ordenshochschule der Benediktiner Athenaeum 
Sant’Anselmo in Rom. Von 1993 bis 1995 studierte Eltz 
zudem Kirchenrecht an der Jesuitenuniversität Gregoriana in 
Rom.1995 erwarb er das Lizenziat im Kirchenrecht.

Prof. Dr. Rüdiger von Rosen
ist Präsident der Frankfurter Gesellschaft für Handel,  
Industrie und Wissenschaft. Er war bis 2012 geschäftsfüh-
rendes Vorstandsmitglied des Deutschen Aktieninstituts e.V. 
und zuvor u. a. Vorstandssprecher der Deutschen Börse AG. 
Zusätzlich ist er Aufsichtsratmitglied bei der Aixtron AG, der 
PricewaterhouseCoopers AG und der ICF Kursmakler AG. 


